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©roß« unb SîîciiiîbetrteB tu ber <Sdjreinerei. ®ag tti
Berlin erfdjeinenbe gad)blatt ,,®er beutfdje ®ifdjlet>
meifter" brachte îûcgïidt) bie Sîadjridjt, bafê bie girma
SBenbij ©öljne in Ä'önicjSberg in ©egemoart beg §artbelg=
minifterg eine ®ljüre tn 22 SJlinuten fertiggeftefit Ijafee.
Sfturt melbet ein Steinmeifter, nameng ©mil Qfc^jodtje,
bent gleichen 33latte fotgenbeg : „@g bürfte @ie üieÜeicfyt

intetefjteten, mie üiel geit ein ®Ieinmeifter bagu braucht.
3d) babe Ijeute nad) geierabenb mit meinen 3 ©efeßen
eine SBierfüflunggtf)ür, 200x90 cm groß, auf ©eljriuig
gearbeitet, in ber geit bon Ys? big Va9 llt)r, alfo. in
120 SKinuten fertig gefteßt unb gwar tabeßog fauber.
Sollten @ie an ber äöaljrlfjeit beg ©efagten gtoetfeln,
fo tonnen «Sie ja ben £>errn SDÎinifter git mir fd)iden,
id) miß iljm bann bie Sadje nodjmatg üormadjen. Sie
fe|en alfo, fo fel)r ift ung bie ©rofiinbuftrie nod) nidft
über!"

Vergebung Doit $onfurrcttgarbciteti. ®er ^anttoberfc^e
5ßrobingiaI--§anbmertertag l)at fürglid) betreffenb ben
gufcfjlag bort ^onturreng=2lrbeiten folgenbe bemerfeng=
inerte fHefolution gefaxt:

„®ie niebrigfte gorberuitg ift bei ber $rtfd)tagg=
erteilung alg folctje nidjt unbebingt git beriictficfitigen;
biefeg namentlidj bann nidft, menu fie einen rtttber»
Ijältmgmäfjigen Slbftanb bort beit übrigen Singeboten
geigt. Stuggefdjloffen foßett foldjef- Singebote roerbert,
bereit ißreigforberung. in offenbarem' S)li^berl)ältrtig grtr
Slrbeit ftelft, ober bie SKerfmale urtgettügertber ©rfafjrung
unb ©adjfeuutuig ober beg rtnlauteru SBettbemerbeg

tragen, ober Singebote, bie feine ©idjerljeit für tüdftige
unb püuftlid)e SlrtgfüEjrung bieten, ober merttt bie Slr=

beitglöffne ber betreffenben Slrbeitgeber luefentlid) I) inter
bett übrigen Söl)nert gurücf bleiben."

@g märe gtt empfehlen, baft and) ttitfere eibgenöffifdjert,
fantonalen rttrb fommunalert Sepörbert, ebenfo bie S3al)tt=

üermaltungert rt. f. m. bei Vergebung ifjrer Slrbeiten
bagfelbe ober ein äljnlidjeg SSorgeijen beobachten mürben.

Sanatorium ber fdjmeijer. ßrengfchweftertt in Slrco
ant ©arbafee. @ben mirb bafelbft bag neue Sanatorium
unb Slfpl ber fd)toeigerifd)en Sfreugfdjmeftern, ein um=
fangreid§er Sau mit gmei Seitenflügeln, unter ®ad)
gebracht. ®ag ©tabliffement, in bem eine groffe $al)l
Seibenber Slufnahme finben fann, hat eine freie fdjöne
Sage linfg ber Strafe unb beg Safjngeteifeg nad) fRiüa
unmeit beg öaljnlfofeg.

Sltt uttfere Sefer! Söir madjen hi" befonberg auf
ben ber heutigen Kummer Beiliegenben, 25 Slbbilbungett
bon neueften unb beften §olgbeàrbeitunggmafd)inen
enthaltenben fßrofpett ber fdjmeigerifdfen Spegialfabrif
Sl. SKüller & ©o. in Srugg aufmerffam. ®ie be=

borfteljenben geiertage bieten ©elegettljeit gum Stubium
begfelben. ®ie 9îeb.

MRT &l# I'dtcuU fiîv Defromctitu
tarnt bet Sdjiuetjetifdic ©emerbefalenber 1902, empfohlen oom ©djmeij.
ŒetoerbeUerein, begcidjnet toetben. SDerfelbe btcnt fotoofyt als Staffen*
©cbreiblalenber, tote als praftifdjeS JgiilfSbud) in {eber ©üttibc bc8
£ogeS. ißreis in Setnmanb ffr. 2.50, tn Seber ffr. 3. —. 3u ijnbcn
W alten iöitd)s unb Spapierbaitblungen, fohrte bnrdj bie JSiicfjbutcfetei
S3üd6ler & ©o. in Sern. 2356

II«« fra* ütrtvit} — |iif Jlrim***

„ Beelmufo-, m»l» Jtetieltogerwdte toetben
»nter biefe lubrit nid|t nttfBenttwwen.

829, §at jcmanb einen alten Slntbo», 70—150 Sîg., p ber=

830, SBelcpeS ©eftfjäfi liefert glugnefce unb ©cpuijbretttiicber
für ©tidmafdjinen

831, 2Ber öätte altere, nod) gut erhaltene fdjmtebeiferne Möhren
boit 2 yoH engt. ®urdjmcffer, cirla 18 ©tüd bon je 2 Mieter Sänge,
ahpgeben

832, 2Ber liefert eine ganj einfache billige SSanbfäge unb p
toelchem greife?

833, 2ßer liefert präparierte ©lafur für orbinäre Söpfertoaren
834, ^ragefteller intereffiert fid) für ben Stntauf eines g es

brauchten, Heineren ©djleppbanrpferS für bie SSeförberung bon ©teins
unb ©anbbarten.

835, 2öer ift Sieferant bon @tedjfd)aufeltt, toeldje fid; put
©tedien beS Sehntes borjüglich eignen?

836, 2ßer hat eine freiftehenbe eiferne SBenbeltreppe p bers
taufen Offerten unter Mr. 836 an bie ©ppebition.

837, iükr fcnnt ein ibirtlid) probates Mlittel gegen fehr ftarteS
feuchten in einem ©djlafümmer, fo baft bas Söaffer ben SBänben
nach flieht?

838, ®abe eine neue ©aSfabritation fonftruiert ; bie mit einem
probiforifcpen älpparat angefteHten Merfttdie haben ein überrafdjenbeS
©rgebnis geliefert. Um nun über Straft» unb SeucbtgaS eine genaue
SSe'rcdjnung madien unb bies @as burdh höhere ißerfönlichteiten prüfen
(offen 31t tonnen, bcbarf id) einer tompleiten ©aSanlage In lleinerem
Mlahftahe, ähnlich toie tue fohlengasfabrifatton, hefiehenb in einem

©asgenerator, einem MeinigungBnpparat unb einem ©afometer. 2Bo
lönnte man folctjeö begeben, ebentuell einjcln Süßer hätte eiferne
MefcrboirS bon cirfa 10 m'' biUtg 31t bertaufen S!ßer mürbe fidh jur
Ausbeutung biefer ©rfitibung hiefür intereffieren SiefeS ®aS mirb
unbebingt p einem SßeltgaS. Offerten unter Mr. 838 heförbert bie

©ïpebition.
839, §ahe in einem SUtaterial einen grofjen aBert entbedt, ber

bis heute nidjt getannt mürbe unb für einen gemiffen 3med hohen
Sßert hat. SÜBirb bieS auch patentiert, cbentueü in meldten ettropäifdien
unb anficrenropäifchen ©taaten Allfällige AuStunfl mirb jum boraus
freunblidjft berbanti unb unter Mr. 839 an bie ©ppebition erbeten.

840, Sßelcbe 5'irma ift Sfnhaberin beS + patentes 10,561
unb mcldje ffirma liefert fragltdjen Artitet?

841, SÜBcldfeS ©efdjäft in ber ©djmei? fabrijiert SBledjfdjarniere
für Müaffenartifel (Sfiatent) ®iefelben mitffen eptra preffant hergeftellt
merben.

842, Sßer liefert ober fabriziert ©d)liiffelfd)tlbcr mit Manien»
einprägung unb Sßatentnummer für SMaffenarttfel (Sßatent) @rö&e
mie Üotiimobenfd)lüffelfd)tlber.

843, Sßer liefert S8erfd)luf)borrid)tungcn (bielleidit gâcher mit
tloben) für .Ülappbcdel, ähnlich Stleibertoffern @ie foilten beim
gallenlaffen felbftthätig etnllappen unb bind; Sieben ober $rüden
an einem Ming ober Snopf bon aufjen geöffnet merben tonnen. ®et
©riff braucht nidjt abgenommen ju merben. SMaffenarttfel (Sßatent).

844, Sßer tennt ein Verfahren jum »obren bon genfierglas
Offerten unter Mr. 844 heförbert bie ©jpebition betpfS biretter Unters
hanblung.

845, Sßer hätte einen noch brauchbaren gaühammer ju ber»

taufen
846, Sßer liefert bidigft cirta 100 m gufseifernc SMuffenröhren

bon 300 mm Si^tmeite?
847, SBer liefert mit ©arantie, fertig berlegt, 100 m ©ement»

röhren bon 300 unb 350 mm 2id)tmeite, für eine Sßafferleitung auf
eine SÊitrbine mit 5 m ©efäK?

848, SBer liefert hitligft eine einfache SSanbs unb ©irtularfäge
für Sîrafthetrieh

849, Sßelcbe ©dpretnerei liefert fertige ®ifd)b(ätter in Muh»
haitm, Ahorn ober »ucljen unb ju meld)em Streife per m^ Offerten
unter Mr. 849 an bie ©ïpebition.

850, Sßer liefert fofort 2 SBaggonS §ourbiS, 1. Qualität, ber»

fcbtcbeticr ©röfje, auf ©tation @t. ©allen, unb zu meld)' bitltgften
Sßretfen Offerten erbitte unter Mr. 850 an bie ©jpebition.

851, Sßelcbe gabrtf in ber ©epmeiz liefert bie betannten fëolz»
nägel (©èuhnâgel) Offerten nimmt entgegen 3. MiühersSöerdjtolb,
Altftettcns3üriöh.

852, Üann mir bielleidit ein Sefer btefeS »tatteS mitteilen,
maS für 3ulctgcn in ein 3tnnbab gemacht merben miiffen, um altem,
berzinntem S3lechgefchtrr mieber einen fdjonen ©tanz Z" 8^'" ""5
meldje S3eizung ber @efd;irre ift bie bortellhaftefte AttfäHtge Slntmort
bitte berfdjloffen unter ©hiffre E852 an bie ©jpebition z" Achten,

»eften ®anf zum boraus ober, menn berlangt, ©ntf^äbigung.
853, SBer liefert gelbfdjmieben unb mie teuer? Offenen an

Sambtt) & Mtofer, Stüttgen.
854, Sßer liefert SßaffcrglaS für gaffabenanftrich?
855, Sßer ift Sieferant bon Müeffingröhrchen bon 10 mm Sicpts

meite unb 15 mm ®urchmeffer Offerten erbeten an §. Sehr, ©etleret,

gtaad) (3ürid;).

«littttjortc«,
SluflSrage 769, SMotorenlaftmagen baut in feber ©röfee Abolpb

©anrer, Arbon.

Nr 33 Jllustrirete schweizerische Handwerler-Zeituug (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins). 731

Groß- und Kleinbetrieb in der Schreinerei. Das in
Berlin erscheinende Fachblatt „Der deutsche Tischler-
Meister" brachte kürzlich die Nachricht, daß die Firma
Bendix Söhne in Königsberg in Gegenwart des Handels-
Ministers eine Thüre in 22 Minuten fertiggestellt habe.
Nun meldet ein Kleinmeister, namens Emil Zschoche,
dem gleichen Blatte folgendes: „Es dürfte Sie vielleicht
interessieren, wie viel Zeit ein Kleinmeister dazu braucht.
Ich habe heute nach Feierabend mit meinen 3 Gesellen
eine Vierfüllungsthür, 200x90 am groß, auf Gehrung
gearbeitet, in der Zeit von V-7 bis Vs9 Uhr, also in
120 Minuten fertig gestellt und zwar tadellos sauber.
Sollten Sie an der Wahrheit des Gesagten zweifeln,
so können Sie ja den Herrn Minister zu mir schicken,
ich will ihm dann die Sache nochmals vormachen. Sie
sehen also, so sehr ist uns die Großindustrie noch nicht
über!"

Vergebung von Konkurreiizarbeiten. Der Hamwversche
Prvvinzial-Handwerkertag hat kürzlich betreffend den
Zuschlag von Konkurrenz-Arbeiten folgende bemerkens-
werte Resolution gefaßt:

„Die niedrigste Forderung ist bei der Zuschlags-
erteilung als solche nicht unbedingt zu berücksichtigen;
dieses namentlich dann nicht, wem: sie einen unver-
hältnismäßigen Abstand von den übrigen Angeboten
zeigt. Ausgeschlossen sollen solche" Angebote werden,
deren Preisfordernng in offenbarem Mißverhältnis zur
Arbeit steht, oder die Merkmale ungenügender Erfahrung
und Sachkenntnis oder des unlauter» Wettbewerbes
tragen, oder Angebote, die keine Sicherheit für tüchtige
und pünktliche Ausführung bieten, oder wenn die Ar-
beitslöhne der betreffendeil Arbeitgeber wesentlich hinter
den übrigen Löhnen zurück bleiben."

Es märe zu empfehlen, daß auch unsere eidgenössischen,
kantonalen und kommunalen Behörden, ebenso die Bahn-
Verwaltungen u. s. w. bei Vergebung ihrer Arbeiten
dasselbe oder ein ähnliches Vorgehen beobachten würden.

Sanatorium der schweizer. Krenzschwestern in Arco
am Gardasee. Eben wird daselbst das neue Sanatorium
und Asyl der schweizerischen Kreuzschwestern, ein um-
fangreicher Bau mit zwei Seitenflügeln, unter Dach
gebracht. Das Etablissement, in dem eine große Zahl
Leidender Aufnahme finden kann, hat eine freie schöne
Lage links der Straße und des Bahngeleises nach Riva
unweit des Bahnhofes.

An unsere Leser! Wir machen hier besonders auf
den der heutigen Nummer beiliegenden, 25 Abbildungen
von neuesten und besten Holzbearbeitungsmaschinen
enthaltenden Prospekt der schweizerischen Spezialfabrik
A. Müller ck Co. in Brugg aufmerksam. Die be-
vorstehenden Feiertage bieten Gelegenheit zum Studium
desselben. Die Red.

UM' At« „ühlichstrv Festgeschenk für Jedermann
kann der Schweizerische Gewerdekalender 1902, empfohlen vom Schweiz.
Gewerbeverein, bezeichnet werden. Derselbe dient sowohl als Taschen-
Schreibkalender, wie als praktisches Hülfsbuch in jeder Stunde des
Tages. Preis in Leinwand Fr. 2.50, in Leder Fr. 3. —. Zu haben
bei allen Buch- und Papierhandlungen, sowie durch die Buchdruckerei
Büchler à Co. in Bern. 2356

Aus der Praris — Fur die Praris.
Fragen.

Verkauf»-, Tausch- «nd Arkeltsgesnche werden
unter diese Rubrik nicht anfg-n-mme«.

N2S. Hat jemand einen alten Ambos, 70—150 Kg., zu ver-

838. Welches Geschäft liefert Flugnetze und Schutzbretttücher
für Sttckmaschinen?

831. Wer hätte ältere, noch gut erhaltene schmiedeiserne Röhren
von 2 Zoll engl. Durchmesser, cirka 18 Stück von je 2 Meter Länge,
abzugeben?

832. Wer liefert eine ganz einfache billige Bandsäge und zu
welchem Preise?

833. Wer liefert präparierte Glasur für ordinäre Töpferwaren
834. Fragesteller interessiert sich für den Ankauf eines ge-

brauchten, kleineren Schleppdampfers für die Beförderung von Stein-
und Sandbarken.

838. Wer ist Lieferant von Stechschaufeln, welche sich Zum
Stechen des Lehmes vorzüglich eignen?

838. Wer hat eine freistehende eiserne Wendeltreppe zu ver-
kaufen? Offerten unter Nr. 336 an die Expedition.

837. Wer kennt ein wirklich probates Mittel gegen sehr starkes
Feuchten in einem Schlafzimmer, so daß das Wasser den Wänden
nach fließt?

838. Habe eine neue Gasfabrikation konstruiert; die mit einem
provisorischen Apparat angestellten Versuche haben ein überraschendes
Ergebnis geliefert. Um nun über Kraft- und Leuchtgas eine genaue
Berechnung machen und dies Gas durch höhere Persönlichkeiten prüfen
lassen zu können, bedarf ich einer kompletten Gasanlage in kleinerem
Maßstabe, ähnlich wie zur Kohlengasfabrikation, bestehend in einem

Gasgenerator, einem Reinigungsapparat und einem Gasometer. Wo
könnte man solches beziehen, eventuell einzeln? Wer hätte eiserne

Reservoirs von cirka 10 X billig zu verkaufen? Wer würde sich zur
Ausbeutung dieser Erfindung hiefür interessieren? Dieses Gas wird
unbedingt zu einem Weltgas. Offerten unter Nr. 833 befördert die

Expedition.
838. Habe in einem Material einen großen Wert entdeckt, der

bis heute nicht gekannt wurde und für einen gewissen Zweck hohen
Wert hat. Wird dies auch patentiert, eventuell in welchen europäischen
und außereuropäischen Staaten? Allfällige Auskunft wird zum voraus
freundlichst verdankt und unter Nr. 339 an die Expedition erbeten.

848. Welche Firma ist Inhaberin des >G» Patentes 10,561
und welche Firma liefert fraglichen Artikel?

841. Welches Geschäft in der Schweiz fabriziert Blechscharniere
für Massenartikel (Patent)? Dieselben müssen extra pressant hergestellt
werden.

842. Wer liefert oder fabriziert Schlüssclschildcr mit Namen-
einPrägung und Patentnunimer für Massenartikel (Patent)? Größe
wie Kommodenschliisselschtidcr.

843. Wer liefert Verschlußvorrichtungen (vielleicht Fächer mit
Kloben) für Klappdeckel, ähnlich Kleiderkoffern? Sie sollten beim
Fallenlassen selbstthätig einklappen und durch Ziehen oder Drücken
an einem Ring oder Knopf von außen geöffnet werden können. Der
Griff braucht nicht abgenommen zu werden. Massenartikel (Patent).

844. Wer kennt ein Verfahren zum Bohren von Fensterglas?
Offerten unter Nr. 844 befördert die Expedition behufs direkter Unter-
Handlung.

845. Wer hätte einen noch brauchbaren Fallhammer zu ver-
kaufen?

846. Wer liefert billigst cirka 100 m gußeiserne Muffcnröhren
von 300 mm Lichtweite?

847. Wer liefert mit Garantie, fertig verlegt, 100 m Cement-

röhren von 300 und 350 mm Lichtweite, für eine Wasserleitung aus
eine Turbine mit 5 m Gcfäll?

848. Wer liefert billigst eine einfache Band- und Cirkularsäge
für Kraftbetrieb?

848. Welche Schreinerei liefert fertige Tischblätter in Nuß-
bäum, Ahorn oder Buchen und zu welchem Preise per m^ Offerten
unter Nr. 349 an die Expedition.

858. Wer liefert sofort 2 Waggons Hourdis, 1. Qualität, vcr-
schiedencr Größe, auf Station St. Gallen, und zu welch' billigsten
Preisen? Offerten erbitte unter Nr. 850 an die Expedition.

851. Welche Fabrik in der Schweiz liefert die bekannten Holz-
nägel (Schuhnägel) Offerten nimmt entgegen I. Müller-Berchtold,
Altstctten-gürich.

852. Kann mir vielleicht ein Leser dieses Blattes mitteilen,
was für Zulagen in ein Zinnbad gemacht werden müssen, um altem,
verzinntem Blechgeschirr wieder einen schönen Glanz zu geben und

welche Beizung der Geschirre ist die Vorteilhasteste? Allfällige Antwort
bitte verschlossen unter Chiffre L852 an die Expedition zu richten.

Besten Dank zum voraus oder, wenn verlangt, Entschädigung.

853. Wer liefert Feldschmieden und wie teuer? Offerten an

Kambly ck Moser, Fruttgen.
854. Wer liefert Wasserglas für Fassadenanstrich?

855. Wer ist Lieferant von Messingröhrchen vom 10 mm Licht-
weite und 15 mm Durchmesser? Offerten erbeten an H. Fehr, Seileret,

Flaach (Zürich).

Antworten.
Auftrage 768. Motorenlastwagen baut in jeder Größe Adolph

Saurer, Ärbon.
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Stuf Stage 778. Saffen Sie bie Möhren ü6er SBinter im
Sreien liegen, bie Saite gerftört ben SCuffanfafc, befonberS toenn er
nod) ettoaS femfit ift. S.

2luf Stage 786. ©uten ©iefferfanb für ©ifengiefjereien liefert
3op. ©brat, 3iege'ei Sopn (©cpaffpaufen).

2luf Stage 788. ©rfjmiebeherbe, Ventilatoren, fotoie fämtlicpe
2Berlgeuge unb SRafcpinen für ©cpmiebe liefern in borjiiglidjftcm
2Raterial preiswert Slrnolb Srenner n. ©ie., Safel.

2luf fragen 788 unb 804. Offerte gebt 3bnen birelt gu bon
©. Sareber u. ©ie., SBerlgeitg» unb ÜRafcbinengefcpäft, 3üttd) I.

2Iuf Stage 790. Siefere ©pulräber ein fad) unb überfept als
©pegialität. @. 21. ®ietpelm, med). ®recp8lerei, Sachen (©cpmbg).

2luf Stage 791. Saggermafcpinen in borgüglidper 2lu8fübrung
liefern 21. Dehler u. ©o., äRafdjinenfabrtf in 2larau. SJJian bat 3btten
birett gefdjrieben.

2luf fÇrage 791, S- Düffel, fKafdjinenfabrif in ©täfa, liefert
fomplette 23aggermafcbtnen=2lnlagen unter ©arantie.

2luf Stage 791, ®te 21.©. bormalS Drenftein u. Stoppel in
©trajjburg i. @lf. liefert Saggermafcpinen mit ber bon Sbnen ge=

münfepten Seifiung, fotoie in ber gemünfd)ten Sonftruftion, auf 2Bunfd)
aueb mit größerer Stiftung, unb motten ©ie gefl. bon biefer Offerte
berlangen.

2luf Stage 791, Saggermafcpinen mit eifernen ober eichenen
VontonS unb eleftrifcbem 2lntrieb fabriziert 2lbo(pb ©aurer, 2lrbon.
Offerte gebt 3hnen birelt gu.

2luf Stage 795, Sloplenftaub aller ©orten, ©ries u. f. m. obne
fßreffen gu Söriquettes gu formen, lommt im ©emöbnlicben gar nidjt
bor, benn manche Mopmaterialien, mie g. 23. Sraunfoplen, bebürfen
feines 23inbemittel8, eS genügt bielmept allein eine entfpredjenbe
Vreffung. ©leidjtoobl ift es möglich, brennbaren ©taub gu Seuer»
ungen unb fogar mit groben unb noch nicht befannt gemorbenen
23orteilen burd) geiotffe äufatje bermenbbar gu machen, toaS bon bolES=

mirtfcpaftltcper 23ebeutung fein toirb. S. Stagner, 23aumeifter, SSieB»

haben (Maffau).
2luf Srage 796. föhbraulifcpe 2lufgüge biefer ©rohen bis gu

ben böchften Selafiungen liefert in bemäbrtefter Slonftrultion DSc.
Satter, Sibilingenieur, 23afel, unb münfeht berfelbe mit bem Stage»
ftetter in Verbinbung gu treten.

2luf Srage 796. £>t)braulifd)e 2lufgüge jeber ©röfje unb 2tuf»
gngböbe liefert Srife SDÎartt, äßintertbur.

2luf Stage 796. Qtjbraulifdje Mufgiige für fjterfonen unb Staren
liefern als ©pegialität 21. ©djettenberg u, @o., 23afel.

2luf S^age 798. T»Salfen in allen Profilen liefert bittigft
Srib ÏRarti, 2Bintertbur.

2luf Steige 798, Stir finb Sieferanten bon T»@ifen. ©ebriiber
[Röchling, 23afel.

2luf Stage 801» Mäpere 2luSlunft über berartige Sßumpanlagen
erteilt auf gefl. 2lnfrage gerne Ose. Safer, ©ibilingenieur, 23afel.

2luf Stage 801, S- Mpffel, 2Rafcpinenfabrit in ©teifa, liefert
Vumpen bon beliebiger SeiftungSfäbigfeit unter ©arantie. ©ine
Sßumpe bon ,cir!a 3000 Siter per 2Rinute fann auf SZßitnfd) im ©ta»
bliffement im Setrieb gefeben merben. Sraftbebarf 9 bis 10 IIP.

2luf Stage 801. @8 gibt berartige Vumpen; biefelben erftettt
unb liefert unter ©arantie bie 21. ©. bormalS Drenftein u. Stöppel,
©trafjburg i. ©If.

Muf Stage 801. Ilm per 2Rinute 3000 Siter Staffer auf 10 m
§öpe in ein Meferbolr gu beben, eignet fid) am heften eine ©entrtfugal»
pumpe. ®agu finb ca. 10 HP erforberlicb. Solche 2lnlagen erftettt
mit ©arantie 3. U. 2tebi, SPtafdjinenfabrif 23urgborf.

2luf Stage 801. Sßumpen, birelt geluppelt mit Sengin» ober
Vetrolmotoren, fabrigiert in bemäbrter Sonftrultion 2lbotph ©aurer,
2lrbon. Offerte geht Sbnen birelt gu.

2luf Stage 801. ®a8 23eförbern bon 3000 Siter Staffer in
einer SÏRinute in ein 10 Steter höbet liegenbeS Meferboir benötigt
eine Slraft bon 8—10 HP unb eignet fiep biegit ein fßetrol» ober
23enginmotor „öerfuteS" aus ber ttRafcpinenfabril ©. äßeber^Sanbolt
in SIRengilen (2largau) am heften, mo 3hnen auch iebe Weiter ge»

münfehte 2lu8lunft bereitmitttgfi erteilt mirb.
2luf Stage 801, ©olcpe V«mpen liefern als ©pegialität unb

finb gu meiterer 2lu8lunft gerne bereit ©. §änp n. Sie., Mtafcpinen»
fabril, Steilen (Zürich).;

2luf Stage 801, ©8 gibt Vumpmafchinen, bie noch biel mehr
als 3000 Mtinutenliter Staffer liefern, ©ine Stcifd)tne für biefe ge»
nannte Seiftung erforbert ca. 7 Vferbelräfte unb bürfte eine ©entrifugal»
pumpe in Serbtnbung mit einem ®ablor»®a8motor ber bittigfte Se»
trieb fein. B.

2luf Stage 802, Sörbe aus Sanbeifen liefert Stip Startt,
233intertbur.

2luf Stage 802, SDrofjtEörbe aus ftarlem @eflcd)t unb Sorbe
aus Sanbeifen, fotoie ©ittermerf, Stftenfiebe, egtra ftarfe ©eftedEjte
unb ®rabtmaren jeber Sonftrultion nach neueften ÜRuftern liefert
bittigft ®rabtfleebterei, ©Itters unb 2Retattgemebefabri£ ©ottfr. Sopp,
©djaffbaufen unb Cattau.

2luf Stage 802, SBenben Sie fich gefl. an ©mil Sachmann,
©djloffer, @täfa.

2luf Stage 802. Serginlte Sorbe, runb unb obat, berfdjiebener
2Beite unb ®iefe, nie roftenb, aus §obl= unb gerippten ©tahlbledj»

ftreifen, Heinere mit Sogen, gröbere mit ©rlffen, liefert bittigft 3b.
2Belter, SBintertbur, 3ürd)erftrahe 40, unb münfeht mit Stageftetter
in Serbinbung gu treten.

2litf Stögen 802 unb 810, SSenben Sie fich an bie S'tma
@irt»Siebermann ü. ©obn, ©ototburn.

2luf Stage 805. §ätte betreffenbe ©egenftänbe abgitgeben. §.
Sielenbolg, med). ®red)81erei, Vfäffilon (3ürich).

2luf Stage 807. 3n erfter Sinie muh bemerlt merben, bah öie

2lnfd)lubtettung mit 1" Möhren biel gu eng ift, um als Seitung für
einen firaftmotor gu bienen; biefelbe mürbe unter gegebenen Ser»
hältniffen in rationetter SBeife böchftenS 25 Siter ÏSaffer per ttRinute
burchlaffen unb bas ergibt bei (P/2 2ltm. ®rud eine SRettofraft bon
'/t HP auf bie ÜRotormettc unb bamit läht fid) begretflidjermetfe
nid)t8 anfangen. SBenn bie 2lnfd)lubleitung g. S. 80 mm meit märe,
fo mürben ©te bei gegebenem ®ruct mit ca. 300 Siter SBafferber»
brauch per ïRlnute 3'/i HP netto betommen, bamit märe etmaS gu
machen. Serlangen @ie nähere 2luSfunft unb Vrofpeft bon Sttë
2Rarti, SBintertbur, toelcber bie für fo hoben ®rucl meitauS heften
Söaffcrmotoren nach ©hftem SfSelton liefert.

2luf Stage 807. Sei einer fo langen Seitung müffen bie
SRöbren auf bie gange Sänge 120 mm Stdjtmeite erhalten, menn
einigermahen Sraft refultteren foil. 3't biefem Satte fann eine Sraft
bon 4 IIP ergeugt merben. ©olche 2lnlagen baut in befter unb bittigfter
2lu8fübvung bie 2/tafchinenfabrif bon il. 2lntmann in Sangentpal.

2luf Stage 807. Sei 6V2 2ltm. ®rud unb einer 3uteitung
bon 1000 m mit 120 mm ®urd)meffer unb 300 m mit 1" ®urd)»
meffer erhält man nur '/< Vfetb ohne grohen ®ructberluft. Sür
g. S. 2 Vferb mühten bie 300 m 1" Möbren burch folche bon 70 mm
®urchmeffer erfept merben. Sei 4 ©ts. pro m® lommt bie Sßfetbe»

fraftftunbe auf 23 ©ts. gu ftehen, atfo gientlid) teuer. Mäbere 2litS=
fünft erteilt gerne 3. U, 2lebi, 2Rafchiiienfabrit Surgborf.

2luf Stage 807. Sei 1000 m SeitungSlänge unb 10 ©elunben»
liter Steferung geht burd) Meibung in ben Möbren 1 2ltmofpbäre
berloren. 2tuch bie übrigen 300 m haben bet 120 mm Saliber
'/ä 2ltmofpbäre ©efättSberluft, berbleiben noch 5 2ltmofpbären unb
ergeben bei 10 ©efunbenliter 2luffchtag 5 Vfetbelräfte. ®iefe (often
bei 4 ©ts. per m® per 2lrbeit8ftunbe St-1- 44. B.

2luf Stage 809. SBafferfeften Seim gibt eS in berfdjiebenen
©orten unb lommt es barauf an, gu melchen 3meclen berfelbe bienen
fott. 3a näherer 2luslunft finb mir gerne bereit. SXrnoib Srenner
u. 6ie., Safel.

2luf Stage 810, SBenben ©ie fiep gefl. an ©. Marcher u. ©te.,
2üerlgeug» unb 3Rafchtnenge[d)äft, 3ätich l.

Stuf Stage 813. Seile mit, bah Saben (2largau) für ben
Srageftetter giinftig ift.

2luf Stage 816, ®ie Sitma Sriner u. Sie., SBinterttbur, liefert
PorgiiglicheS Härtemittel, meldieS ben ©tapl befonberS hart unb gäbe

macht.
2litf Stage 820, Slraftga8'2lpparate ®cup, neues PerbefferteS

©hftem, mefentlid) einfacher als ®ahlor»2lpparat unb bebeutenb bor»
teilbafter, liefert unb lann Meferengen aufgeben @aSmotoren=Sabril
®eitl5, Siliate 3«ti(h.

2luf Stage 823, ©s gibt leinen 2lnftrich, mit bem ©ie Sbte
Mauch= unb Sßechftecfen in 3hter Hi'tdje fo iiberbeclcn lönnen, bah fie
nad) einiger 3eit nicht mieber burdjfchlngen. trapen ©ie biefe Sieden
erft gang ab, reinigen ©ie bie SBänbe gut unb hernach geben ©ie
gut bedenbe Oelfarbanftriche, bann ift Sbnen geholfen. 2lnftri<he
bon Salcitin fommen bittiger unb finb auch fe£)r gu empfehlen.

2luf Stage 827, ®ie Sitma Seiner u. ©ie., SBintertbur, liefert
©ithftablbled) irt atten ®imenfionen unb Qualitäten. Ilm ben SßteiS

fagen gu lönnen, ift bie OualitätSangabe, ober gu mas bas Siech
befttmmt ift, unerläßlich. 3m lepteren Satte mürbe 3h«en bie ge=
nannte Sitma mitteilen, maS für eine Qualität ©ie benötigen.

Dio Stallt liigridj eröffnet Sîonlurreng gur ©rlangmtg bon

©ntuiiirfeu j« öftontlictic« ®vlttlmrcrj]reulifuttneu, ®er
SBettbemerb ift auf fehmeigerijehe unb in ber ©djmeig niebergelaffene
2lrchitelten unb Silbljauer befepränft. ©nbtermin für ©inlieferung
bon ©ntmürfen : 15. SRärg 1902. Vtogramme lönnen bon ber .tanglei
beb Saumefens II (©tabtpauS, 3. ©tod) begogen merben.

Sauavboiton |uw JUtetxut Po» alton Sdj«U;aufe« in
Sd)ün«nu*«gctt (bei ©t. ©allen) gu Sebrermopnungen. V'äne,
Saubefdirieb ifnb Sebingungen lönnen bei ber Slanglei beS ©cpul»
rates in Sruggen eingefepen merben. Vaufchalofferten für ben gangen
2lusbau finb bis ben 6. 3anuar 1902 an ©djutratspräfibent SRajor
Mabuner in Sad)en»Sonmil eingureiepen.

Siuöfitljrnng Per Panrer-, Steinljaner-, Kerputj-,
3imtuevmauua-, SJadjPedrer-, Sgreitgler-, Sdjreiner- nnP
Palerarbeiten fiir Pie üeftanratian Per StaPtUirdje in
lanfenbnrg, ®le Vläne, SorauSmahe, Sau» unb SertragSbor»
Icpriften lönnen beim Sßräfibenten ber Sfircpenpflege, O. ©täuble, ein»
gefepen merben. UebernapmSofferten für bie ©efamtausfüprung ober

für eingelne 2lrbeit8gattungen finb bis 12. 3anuar 1902 ber Sflrcpen»
pflege eingureiepen.
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Auf Frage 77». Lassen Sie die Röhren über Winter im
Freien liegen, die Kälte zerstört den Tuffansatz, besonders wenn er
noch etwas feucht ist. 8.

Auf Frage 78k. Guten Gießersand für Eisengießereien liefert
Joh. Ehrat, Ziegelei Lohn (Schaffhausen).

Auf Frage 78«. Schmiedeherde, Ventilatoren, sowie sämtliche
Werkzeuge und Maschinen für Schmiede liefern in vorzüglichstem
Material preiswert Arnold Brenner n. Cie., Basel.

Auf Fragen 788 und 804. Offerte geht Ihnen direkt zu von
C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 799. Liefere Spulräder einfach und übersetzt als
Spezialität. G. A. Diethelm, mech. Drechslerei, Lachen (Schwyz).

Auf Frage 7St. Baggermaschinen in vorzüglicher Ausführung
liefern A. Oehler u. Co., Maschinenfabrik in Aarau. Man hat Ihnen
direkt geschrieben.

Auf Frage 79t. F. Ryffel, Maschinenfabrik in Stäfa, liefert
komplette Baggermaschinen-Anlagen unter Garantie.

Auf Frage 79 t. Die A. G. vormals Orenstein u. Koppel in
Straßburg i. Elf. liefert Baggermaschinen mit der von Ihnen ge-
wünschten Leistung, sowie in der gewünschten Konstruktion, auf Wunsch
auch mit größerer Leistung, und wollen Sie gefl. von dieser Offerte
verlangen.

Auf Frage 79t. Baggermaschinen mit eisernen oder eichenen
Pontons und elektrischem Antrieb fabriziert Adolph Saurer, Arbon.
Offerte geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 798. Kohlenstaub aller Sorten, Gries u. s. w. ohne
Pressen zu Briquettes zu formen, kommt im Gewöhnlichen gar nicht
vor, denn manche Rohmaterialien, wie z. B. Braunkohlen, bedürfen
keines Bindemittels, es genügt vielmehr allein eine entsprechende
Pressung. Gleichwohl ist es möglich, brennbaren Staub zu Feuer-
ungen und sogar mit großen und noch nicht bekannt gewordenen
Vorteilen durch gewisse Zusätze verwendbar zu machen, was von Volks-
wirtschaftlicher Bedeutung sein wird. L. Wagner, Baumeister, Wies-
baden (Nassau).

Auf Frage 79k. Hydraulische Aufzüge dieser Größen bis zu
den höchsten Belastungen liefert in bewährtester Konstruktion Osc.
Faller, Civilingenicur, Basel, und wünscht derselbe mit dem Frage-
steller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 79«. Hydraulische Aufzüge jeder Größe und Auf-
zughöhe liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 79K. Hydraulische Aufzüge für Personen und Waren
liefern als Spezialität A. Schellenberg u. Co., Basel.

Auf Frage 798. D-Balken in allen Profilen liefert billigst
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 798. Wir sind Lieferanten von MEisen. Gebrüder
Röchling, Basel.

Auf Frage 891. Nähere Auskunft über derartige Pumpanlagen
erteilt auf gefl. Anfrage gerne Osc. Faller, Civilingenieur, Basel.

Auf Frage 80t. F. Ryffel, Maschinenfabrik in Stäfa, liefert
Pumpen von beliebiger Leistungsfähigkeit unter Garantie. Eine
Pumpe von cirka 3000 Liter per Minute kann auf Wunsch im Eta-
blissement im Betrieb gesehen werden. Krastbedarf 9 bis 10 II?.

Auf Frage »91. Es gibt derartige Pumpen; dieselben erstellt
und liefert unter Garantie die A. G. vormals Orenstein u. Koppel,
Straßburg i. Elf.

Auf Frage 89t. Um per Minute 3000 Liter Wasser auf 10 m
Höhe in ein Reservoir zu heben, eignet sich am besten eine Centrifugal-
pumpe. Dazu sind ca. 10 U? erforderlich. Solche Anlagen erstellt
mit Garantie I. U. Acbi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 891. Pumpen, direkt gekuppelt mit Benzin- oder
Petrolmotoren, fabriziert in bewährter Konstruktion Adolph Saurer,
Arbon. Offerte geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 891. Das Befördern von 3000 Liter Wasser in
einer Minute in ein 10 Meter höher liegendes Reservoir benötigt
eine Kraft von 8—10 II? und eignet sich hiezu ein Petrol- oder
Benzinmotor „Herkules" aus der Maschinenfabrik C. Weber-Landolt
in Mcnziken (Aargau) an« besten, wo Ihnen auch jede weiter ge-
wünschte Auskunft bereitwilligst erteilt wird.

Auf Frage 891. Solche Pumpen liefern als Spezialität und
sind zu weiterer Auskunft gerne bereit E. Häny n. Cie., Maschinen-
fabrik, Meilen (Zürich).'

Auf Frage 891. Es gibt Pumpmaschincn, die noch viel mehr
als 3000 Minutenliter Wasser liefern. Eine Maschine für diese ge-
nannte Leistung erfordert ca. 7 Pferdekräfte und dürfte eine Centrifugal-
pumpe in Verbindung mit einem Taylor-Gasmotor der billigste Be-
trieb sein. II

Auf Frage »92. Körbe aus Bandeisen liefert Fritz Marti,
Winterthur.

Auf Frage 892. Drahtkörbe aus starkem Geflecht und Körbe
aus Bandeisen, sowie Gitterwerk, Ktstensiebe, extra starke Geflechte
und Drahtwaren jeder Konstruktion nach neuesten Mustern liefert
billigst Drahtflechterei, Gitter- und Metallgewebefabrik Gottfr. Bopp,
Schaffhausen und Hallau.

Auf Frage »92. Wenden Sie sich gefl. an Emil Bachmann,
Schlosser, Stäfa.

Auf Frage »92. Verzinkte Körbe, rund und oval, verschiedener
Weite und Tiefe, nie rostend, aus Hohl- und gerippten Stahlblech-

streifen, kleinere mit Bogen, größere mit Griffen, liefert billigst Jb.
Welter, Winterthur, Zürcherstraße 10, und wünscht mit Fragesteller
in Verbindung zu treten.

Auf Fragen 892 und 819. Wenden Sie sich an die Firma
Hirt-Biedermann u. Sohn, Solothurn.

Auf Frage 896. Hätte betreffende Gegenstände abzugeben. H.
Bietenholz, mech. Drechslerei, Pfäffikon (Zürich).

Auf Frage »97. In erster Linie muß bemerkt werden, daß die

Anschlußleitung mit 1" Röhren viel zu eng ist, um als Leitung für
einen Krastmotor zu dienen; dieselbe würde unter gegebenen Ver-
hältnisscn in rationeller Weise höchstens 25 Liter Wasser per Minute
durchlassen und das ergibt bei <?/s Atm. Druck eine Nettokraft von
'/> II? auf die Motorwelle und damit läßt sich begreiflicherweise
nichts anfangen. Wenn die Anschlußleitung z. B. 80 mm weit wäre,
so würden Sie bei gegebenem Druck mit ca. 300 Liter Wafferver-
brauch per Minute 3'/» II? netto bekommen, damit wäre etwas zu
machen. Verlangen Sie nähere Auskunst und Prospekt von Fritz
Marti, Winterthur, welcher die für so hohen Druck weitaus besten

Wasscrmotorcn nach System Pelton liefert.
Auf Frage 897. Bei einer so langen Leitung müssen die

Röhren auf die ganze Länge 120 mm Ltchtweite erhalten, wenn
einigermaßen Kraft resultieren soll. In diesem Falle kann eine Kraft
von 4 II? erzeugt werden. Solche Anlagen baut in bester und billigster
Ausführung die Maschinenfabrik von U. Ammann in Langenthal.

Auf Frage 897. Bei 6'/- Atm. Druck und einer Zuleitung
von 1000 m niit 120 mm Durchmesser und 300 m mit 1" Durch-
Messer erhält man nur '/» Pferd ohne großen Druckverlust. Für
z. B. 2 Pferd müßten die 300 m 1" Röhren durch solche von 70 mm
Durchmesser ersetzt werden. Bei 4 Cts. pro m" kommt die Pferde-
kraftstunde auf 23 Cts. zu stehen, also ziemlich teuer. Nähere Aus-
kunft erteilt gerne I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 897. Bei 1000 m Leitungslänge und 10 Sekunden-
liter Lieferung geht durch Reibung in den Röhren 1 Atmosphäre
verloren. Auch die übrigen 300 m haben bei 120 mm Kaliber
'/» Atmosphäre Gefällsverlust, verbleiben noch 5 Atmosphären und
ergeben bei 10 Sekundenliter Aufschlag 5 Pferdekräfte. Diese kosten
bei 4 Cts. per m' per Arbeitsstunde Fr. 1.44. II

Auf Frage »99. Wasserfesten Leim gibt es in verschiedenen
Sorten und kommt es darauf an, zu welchen Zwecken derselbe dienen
soll. Zu näherer Auskunft sind wir gerne bereit. Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage »19. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 813. Teile mit, daß Baden (Aargau) für den
Fragesteller günstig ist.

Auf Frage 81k. Die Firma Briner u. Cie., Wintertthur, liefert
vorzügliches Härtemittel, welches den Stahl besonders hart und zähe
macht.

Auf Frage »29. Kraftgas-Apparate Deutz, neues verbessertes
System, wesentlich einfacher als Taylor-Apparat und bedeutend vor-
teilhafter, liefert und kann Referenzen aufgeben Gasmotoren-Fabrik
Deutz, Filiale Zürich.

Auf Frage »23. Es gibt keinen Anstrich, mit dem Sie Ihre
Rauch- und Pechflccken in Ihrer Küche so überdecken können, daß sie

nach einiger Zeit nicht wieder durchschlagen. Kratzen Sie diese Flecken
erst ganz ab, reinigen Sie die Wände gut und hernach geben Sie
gut deckende Oelfarbanstriche, dann ist Ihnen geholfen. Anstriche
von Calcitin kommen billiger und sind auch sehr zu empfehlen.

Auf Frage 827. Die Firma Briner u. Cie., Winterthur, liefert
Gußstahlblech iü allen Dimensionen und Qualitäten. Um den Preis
sagen zu können, ist die Qualitätsangabe, oder zu was das Blech
bestimmt ist, unerläßlich. Im letzteren Falle würde Ihnen die ge-
nannte Firma mitteilen, was für eine Qualität Sie benötigen.

S«bmisstons-A«zeîger.
Die Stadt Zürich eröffnet Konkurrenz zur Erlangung von

Entwürfen zu öffentlichen Trinkwasterbrnnnrn. Der
Wettbewerb ist auf schweizerische und in der Schweiz niedergelassene
Architekten und Bildhauer beschränkt. Endtermin für Einlieferung
von Entwürfen: 15. März 1902. Programme können von der Kanzlei
des Bauwesens II (Stadthaus, 3. Stock) bezogen werden.

Sauarbeiten zum Ansba« des alten Kchnichanfe« in
Schönenwegen (bei St. Gallen) zu Lehrerwohnungen. Pläne,
Baubeschrieb un.d Bedingungen können bei der Kanzlei des Schul-
rates in Bruggen eingesehen werden. Pauschalofferten für den ganzen
Ausbau sind bis den 6. Januar 1902 an Schulratspräsidcnt Major
Raduncr in Lachen-Vonwil einzureichen.

Ausführnng der Maurer-, Kteinhauer-, Urrpnh-,
Zimmermanns-, Dachdecker-, Spengler-, Schreiner- und
Malerarbeiten für die Nestanration der Ktadtkirche in
Laufenburg. Die Pläne, Vorausmaße, Bau- und Vertragsvor-
schriftcn können beim Präsidenten der Kirchenpflege, O. Stäuble, ein-
gesehen werden. Uebernahmsofferten für die Gesamtausführung oder

für einzelne Arbeitsgattungen sind bis 12. Januar 1902 der Kirchen-
pflege einzureichen.

K


	Aus der Praxis - für die Praxis

